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Beilage V.

Graphische Darstellungen :

a) Ergebnisse der Rekrutenprüfungen nach
Kantonen in den Jahren 1880—1902.

b) Prozentzahl der Rekruten mit guten und
schlechten Gesamtleistungen nach den Ergebnissen
der pädagogischen Rekrutenprüfungen im Jahre 1902.

c) Zahl der obligatorischen Schulstunden nach
den gesetzlichen Anforderungen im Jahre 1902 für
die Primarschule inklusive Ergänzungs- und
Wiederholungsschule und für die obligatorische Fortbildungsschule

und die Rekrutenvorkurse.

Bemerkungen :

Zu a) und b), Rekrutenprüfungen: In jedem der vier
Fächer (Lesen, Aufsatz, Rechnen, Vaterlandskunde) wird den
Rekruten eine der Noten 1, 2, 3, 4, 5 erteilt (1 für die beste,

5 für die schlechteste Leistung). Die beste Gesamtleistung eines

Rekruten, sowie die bestmögliche Durchschnittsnote eines Kantons

ist somit 4X1=4 und die schlechteste einzelne
Gesamtleistung, sowie die schlechteste Durchschnittsnote ist gleich
4 X 5 so-

Die Angaben der Durchschnittsnoten der einzelnen Jahre
siehe in den statistischen Zusammenstellungen hievor; weitere
Ausführungen über die pädagogischen Rekrutenprüfungen finden
sich im vorliegenden Jahrbuch Seite 76 ff.

Zu c), Obligatorische Unterrichtsstunden der Volksschulstufe:

Der Versuch, die obligatorische Dauer der Volksschule

durch die Summe der Unterrichtsstunden statistisch und
graphisch zum Ausdruck zu bringen, kann nur den Rahinen
andeuten, der die Schulpflicht in den Kantonen bi grenzt.

Zur genauen Würdigung der graphisch-statistischen
Darstellungen ist. es nötig, daß man sich über die Organisation des

Schulwesens in den Kantonen klar werde und die gesetzlich
möglichen Dispensationen von der Schulpflicht sowie die Ab-
senzenverhältnisse einigermaßen berücksichtige. Es sei mit
Bezug hierauf auf die einleitende Arbeit des vorliegenden
Jahrbuches Seite 11—22 und auf die Berichterstattung über da?

Schulwesen in den Kantonen verwiesen.
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Inhalt
der Bände der schweizerischen Schulstatisfik 1894/95.

REGISTRE DE LA STATISTIQUE SCOLAIRE 1894195

von Dr. ___ Hutoer.
I. Band. — 1er rolume.

Organisationsverhältnisse der Primarschulen (Schuldauer, Schülerverhältnisse, etc.)
1894(95.

Organisation des écoles primaires (Durée de l'enseignement, élèves, etc.) 1894195.
gr. S" broschiert XXVIII -j- 33. -4- 407 767 Seiten.

H. Band. — He volume.
Die schweizerische Primarlehrerschaft. 1895.
Le personnel enseignant des écoles primaires suisses. 1895.

gr. 8» broschiert XX -(- 212 -U 213 _ 475 Seiten.

JLLJL. Band. — 11 le volume.
Die Arbeitsschulen für Mädchen in der Schweiz auf der Primarschulstufe. 1894/95.
Les écoles d'ouvrages des filles dans l'enseignement primaire, en Suisse. 1894J95.

gr. 8" broschiert XVI -|- 66 -4- 148 230 Seiten.

I"V. Band. — IV' volume.
Ökonomische Verhältnisse der schweizerischen Primarschulen. 1894.
Economie des écoles primaires suisses en 1894.

gr. 8» broschiert XX -j- 60 4- 95 175 Seiten.

V. Band. — V= volume.
Sekundärschulen, Mittelschulen, Fortbildungsschulen, Berufsschulen, Hochschulen.

Musikschulen. 189495.
Enseignement secondaire et supérieure (écoles secondaires, écoles moyennes, écoles

d'adultes, écoles professionnelles, Universités, écoles de musique) en 1894195.
gr. _ broschiert XXX -j- 4S7 -4- 531 1018 Seiten.

"VT. Band. — Vie volume.
Kindergärten, Kleinkinderschulen, Privat-Primär-, -Sekundär- und -Mittelschulen;

Spezialschulen (Waisenanstalten, Rettungsanstalten, etc.).
Jardins d'enfants, écoles enfantines, écoles privées (enseignement primaire, secon¬

daire et supérieur), écoles spéciales (orphelinats, asiles, etc.).
gr. 8" broschiert XII -f- 38 -4- 103 — 153 Seiten.

VU. Band. — Vile volume.
Zusammenfassende Übersichten nach Bezirken und Kantonen.
Tableaux de récapitulations des districts et des cantons.

gr. 8" broschiert X -f- 113 123 Seiten.

VIII. Band. — VXUe volume.
I. Teil: Geschichtlicher Überblick, Übersicht über die Schulgesetzgebung des Bundes

und der Kantone, Rekrutenprüfungen ; II.—VII. Teil : Die Gesetzgebung der Kantone

nach Schulstufen und Schulgruppen.
Irepartie: Introduction historique, législation scolaire de la Confédération et des

Cantons, Examens des recrues; IIe à VIP partie: La législation des cantons
d'après les degrés et groupes scolaires.

gr. 8» broschiert XXIV -j- 1340 1364 Seiten,

ü^"" Das ganze "Werk von 8 Bänden mit 4335 Seiten ist zum Preise von Fr. 25
beim eidgen. Departement des Innern in Bern erhältlich. Für Schulbehörden und
Lehrer ist der Preis auf Fr. 18 ermässigt worden und das Werk ist bei den permanenten

Schulausstellungen in Zürich, Bern, Freiburg und Neuenburg zu beziehen.
Es sind auch einzelne Bände käuflich.

Orell Füssli Verlag-, Zürich.
Ferner erschien:

Jahrbuch des Unterrichtswesens in der Schweiz 1893.
Bearbeitet von Dr. A. Huber.

gr. 8° broschiert. XII, 188 und 204 Seiten. 5 Franken.
Einleitende Arbeit: Die Fürsorge für die Stellvertretung der Lehrer an der

Volksschule und an den höheren Schulen in der Schweiz 1894. 58 Seiten.
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Orell Füssli Verlag, Zürich.
Ferner erschien:

Jahrbuch des Unterrichtswesens in der Schweiz 1894.
Bearbeitet von Dr. A. Huber.

gr. 8° broschiert. XII, 200 und 144 Seiten. 5 Franken.
Einleitende Arbeit: Die Fürsorge für Nahrung und Kleidung armer

Schulkinder in der Schweiz im Jahre 1895. 60 Seiten.

Jahrbuch des Unterrichtswesens in der Schweiz 1895 à 1896.
Bearbeitet von Dr. A. Huber.

gr. 8° broschiert. XVI, 292 und 436 Seiten. 7 Franken.
Einleitende Arbeit: Die Zählung der schwachsinnigen Kinder im

schulpflichtigen Alter im März 1897. 115 Seiten.

Jahrbuch des Unterrichtswesens in der Schweiz 1897.
Bearbeitet von Dr. A. Huber.

gr. 8° broschiert. XII, 187 und 206 Seiten. 5 Franken.
Einleitende Arbeit: Die Organisation des gesamten Schulwesens in den

einzelnen Kantonen der Schweiz 1898. 64 Seiten.

Jahrbuch des Unterrichtswesens in der Schweiz 1898.
Bearbeitet von Dr. A. Huber.

gr. 8° broschiert. XU, 193 und i83 Seiten. 5 Franken.
Einleitende Arbeit: Die Fortbildungsschulen für die weibliche Jugend in

der Schweiz. 21 Seiten. ,_-_-_-
Jahrbuch des Unterrichtswesens in der Schweiz 1899.

Bearbeitet von Dr. A. Huber.

gr. 8° broschiert. XII, 169 und 260 Seiten. 5 Franken.
Einleitende Arbeit: Die ökonomische Stellung der Primarlehrer in den

einzelnen Kantonen der Schweiz auf Ende des Jahres 1900. 27 Seiten.

Jahrbuch des Unterrichtswesens in der Schweiz 1900.
Bearbeitet von Dr. A. Huber.

gr. 8° broschiert. XII, 203 und 356 Seiten. 6 Franken.
Einleitende Arbeit: Stadtrat Johann Kaspar Grob, 1841—1901. Eine

biographische Skizze. 88 Seiten.

Jahrbuch des Unterrichtswesens in der Schweiz 1901.
Bearbeitet von Dr. A. Huber.

gr. 8° broschiert. XIV, 167 und 216 Seiten. 5 Franken.
Einleitende Arbeit: Der Kampf um die eidgenössische Schulsubvention.

51 Seiten.

Jahrbuch des.Unterrichtswesens in der Schweiz 1902.
Bearbeitet von Dr. A. Huber.

gr. 8° broschiert. XIV, 173 und 255 Seiten. 6 Franken.
Einleitende Arbeit: Das Bundesgesetz betreffend die Unterstützung der

öffentlichen Primarschule vom 25. Juni 1903 und die von den Kantonen auf
Grund dieses Gesetzes vorgenommene Verteilung der Primarschulsubvention
des Bundes für das Jahr 1903. 68 Seiten.
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